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Nachrichten

Jubiläum: 

30 Jahre Gemex Hygiene + Vorratsschutz
Ein Unternehmen, das die Schäd-
lingsfreihaltung in Deutschland 
geprägt hat wie kaum ein ande-
res, wurde 30 Jahre alt. Gestar-
tet im Jahr 1990 feiert die Ge-
mex Hygiene + Vorratsschutz 
GmbH ihr 30-jähriges Bestehen. 
Gemex ist Teil der Augsburger 
Gesa Hygiene-Gruppe, die sich 
auf interdisziplinäre und ganz-
heitliche Hygiene-Lösungen im 
B2B-Bereich spezialisiert hat.

Anlass für die Gründung der Ge-
mex im Jahr 1990 waren die Erfah-
rungen, die die Mitarbeiter der frü-
heren Gesa Umwelthygienetechnik 
vor Ort beim Kunden machten: Für 
Maßnahmen der technischen Tie-
fenhygiene in Großküchen demon-
tierten sie Kücheninstallationen – 
und legten damit immer wieder 
Nester von Schädlingen frei. Was 
lag also näher, das Angebot des Un-
ternehmens zu erweitern und mit 
der Gründung einer eigenen Gesell-
scha� die Schädlingsfreihaltung 
zum Programm zu machen? – Ein 
Programm, das Gemex-Kunden 
Imageverlust, Schäden, Störungen 
und Stillstand durch Schädlingsbe-

fall erspart. Dies gilt bis heute: Die 
Maßnahmen des Hygiene-Dienst-
leisters sind in der Regel fester Be-
standteil im betrieblichen Quali-
tätsmanagement international 
tätiger Firmen.
Kein Unternehmen kann verhin-
dern, dass mit Waren aller Art 
Schädlinge eingeschleppt werden. 
Warentransport- und Verteilungs-
systeme sowie bauliche Mängel 
begünstigen ihre Verbreitung. 
Über Ö�nungen in der Gebäude-
hülle, über Kanäle, Schächte und 
Rohrdurchbrüche suchen sich die 
Tiere zielstrebig ihren Weg zu Räu-
men mit Wärme, Wasser, Nahrung 
und Verstecken. Die größten Pro-
bleme bereiten Mäuse, Ratten, 
Schaben, Fliegen und Motten. 
Auch vorratsschädigende Käfer 
können zur Gefahr werden. Schwer 
zugängliche Bereiche bieten beste 
Entwicklungsbedingungen. Aus-
geprägte Befallssituationen stellen 
dabei besondere Herausforderun-
gen an die Beteiligten: Neben in-
tensiver Kommunikation braucht 
es ein großes Wissen über das Ver-
halten von Schädlingen sowie Er-
fahrung, Lösungsfähigkeit, Umset-

zungskompetenz und nicht zuletzt 
handwerkliches Können. 
Gemex begegnet diesen Anforde-
rungen mit gebündeltem Know-
how: zur Belegscha� zählen ge-
prü�e Schädlingsbekämpfer und 
zerti�zierte Sachverständige für 
Schädlingsbekämpfung, Dip-
lom-Biologen und -Ingenieure, 
Doktoren der Naturwissenscha�en 
sowie Mitarbeiter mit unterschied-
lichen Bachelor-Abschlüssen.
Zu den Mitarbeitern der ersten 
Stunde zählt die Geschä�sführerin 
Eliette Anschütz. Sie hatte bereits ab 
1984 die Technische Leitung der 
Gesa Umwelthygienetechnik inne, 
aus der die Gemex hervorging. 
Heute gehören 80 % der Unterneh-
mensanteile dem Gründersohn Jörg 
Schönfelder in zweiter Generation, 
Eliette Anschütz hält seit 1991 20 %. 
Unter ihrer Führung stieg der Um-
satz auf 4,5 Mio. Euro im Jahr 2019. 

Frühzeitige 
Digitalisierung der 

Schädlingsfreihaltung
Der Erfolg von Gemex gelang 
durch einen systematischen Auf-

bau von passgenauen Strategien 
und Angeboten sowie eigens ent-
wickelten Marken. Bereits im Jahr 
1996 wurden alle Dienstleistungen 
der Gemex auditiert und das Qua-
litätsmanagementsystem nach DIN 
EN ISO 9001 zerti�ziert. Gemex 
Quality Pest Management QPM® 
wurde als Marke eingetragen. Es 
kombiniert die Analyse des Schäd-
lingsbefalls, die artgerechte Til-
gung, ein durchdachtes Tiefenmo-
nitoring von Schädlingen, ange- 
messene Strategien zur Befallsver-
meidung sowie eine aussagekräf-
tige Dokumentation. Gemex war 
mit diesem System Vorreiter in der 
Branche und entwickelt es bis 
heute ständig weiter.
In den drei Jahrzehnten folgten 
Meilensteine der Entwicklung: 
2000 wird das Umweltmanage-
mentsystem der Gemex nach DIN 
ISO 14001 zerti�ziert. 2002 wird 
die Gemex Hygiene + Vorrats-
schutz GmbH erster überregional 
tätiger TÜV-geprü�er Schädlings-
bekämpfungsbetrieb in Deutsch-
land. Mit dem Gemex Kundenpor-
tal erfolgt 2005 der erste Schritt zur 
Digitalisierung. Im Jahr 2010 wird 

das Arbeitsschutzmanagement 
zerti�ziert. Mit dem Online-Portal 
„QPM® mobile“ werden Daten, die 
der Servicetechniker vor Ort auf-
nimmt, in eine Datenbank über-
tragen. 2011 folgt die RFID-Tech-
nologie für die Inspektion der 
Schädlingsüberwachungssysteme. 
Seit fünf Jahren erspart das Perma-
nent Monitoring die gemäß Tier-
schutzgesetz geforderte tägliche 
manuelle Überprüfung von einge-
setzten Nagetierfallen. Die Köder-
stationen sind via Funk mit dem 
Server verbunden und melden dem 
Verantwortlichen per SMS oder 
E-Mail, wenn ein Schadnager in 
die Falle geht. Nager-Aktivitäten 
werden damit rund um die Uhr 
kontrolliert. 
Mit der Sparte „Risikoanalysen 
und tiefergehende, dokumentierte 
Untersuchungen“ wurde zudem 
ein weiteres Dienstleistungsfeld 
de�niert. 2019 implementiert Ge-
mex mit QPM® ALoRa® ein LoRa-
Wan-basiertes Permanent Monito-
ring mit überragenden Mehrwer-
ten bei anspruchsvollen Kunden. 
Revisionssicherheit, Aktualität, 
Präzision und einfacher Zugri� 
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PflegeManagement für alle im Team

haben höchste Priorität. Nicht  
zuletzt vereint die Ende 2019 ge-
gründete HYPECONN GmbH 
(„Hygiene- and Pestmanagement 
connect“) als Joint Venture mit der 
Juconn GmbH wesentliche Kern-
kompetenzen für die Digitalisie-
rung im Qualitäts- und Hygiene-
management, beispielsweise durch 
einfache Einbindung ausgewählter 
Sensoren unterschiedlichster Fab-
rikate für alle Belange des Gebäu-
demanagements.

Dokumentation und 
Zertifizierungen

Mit der Online-Datenübertragung 
steigen die Nutzungsmöglichkeiten 
der gewonnenen Informationen. 
Seit zehn Jahren ermöglicht Gemex 
seinen Kunden zielgerichtete inter-
aktive Selektionen und Auswer-
tungen in Bezug auf Schädlingsart, 

Befallsstärken, Befallsherde, Trend- 
analysen sowie Feststellungen auf 
Knopfdruck.
International gültige Standards, 
nach denen die Qualitätssicherung 
vieler Unternehmen zerti�ziert ist, 
bestimmen immer mehr die stra-
tegischen Maßnahmen der Ge-
mex. Industriestandards wie der 
International Featured Standard 
(IFS) Food verlangen beispiels-
weise eine „Gefahrenanalyse und 
Bewertung der damit zusammen-
hängenden Risiken“ für das Sys-
tem zur Schädlingsbekämpfung. 
„Unsere Arbeit muss allen Anfor-
derungen stets zuverlässig und 
prüfungssicher genügen – eine 
zunehmend komplexer werdende 
Herausforderung!“, sagt Ge-
schä�sführerin Eliette Anschütz. 
Die kontinuierliche Weiterent-
wicklung ihrer Mitarbeiter ist des-
halb ihr erstes Anliegen.

Die Neufassung der Biozid-VO 
528/2012 kurbelt die Entwicklung 
in 2012 an: Sie rückt wirksto�freie 
Bekämpfungsmethoden auf der 
Agenda nach oben. Toxische 
Fraßköder dürfen nicht mehr 
zum Monitoring eingesetzt wer-
den. Obwohl Gemex seit jeher 
ganzheitlich und vorausschauend 
unter geringstmöglichem Einsatz 
von Bioziden arbeitet, ist die neue 
Gesetzgebung für die Kunden 
eine Umstellung und zunächst 
einmal mit höheren Kosten ver-
bunden.
Gemex wird im Oktober 2016 
nach der neuen Norm für Schäd-
lingsbekämpfer, der EN 16636 
Schädlingsbekämpfungsdienst-
leistungen – Anforderungen und 
Kompetenzen, erfolgreich zerti�-
ziert und ist seitdem berechtigt, 
das Prüfzeichen CEPA Certi�ed® 
nach EN 16636 zu führen.

Dienstleistung 4.0 und 
zufriedene Kunden

Gemex entwickelt sich über die 
Jahrzehnte – �ankierend zu sich 
ändernden Bedürfnissen ihrer 
Kunden. Technologische Innovati-
onen optimieren dabei die Qualität 
der Prozesse und der Serviceleis-
tungen sowie insbesondere den 
Kundendialog. Zunehmend wer-
den Au�räge ausgeschrieben und 
der Trend zur Vergabe großer 
Dienstleistungspakete und damit 
nur einem Ansprechpartner gegen-
über dem Management wächst. 
Hinzu kommt nicht nur ein gestei-
gertes Interesse an Kostenreduzie-
rung und Ressourcenorientierung, 
sondern auch ein zunehmendes 
Nachhaltigkeitsbewusstsein. Sta-
bile, auf Vertrauen basierende und 
damit nachhaltige Partnerscha�en 
mit Kunden sowie seriöse Dienst-

leistungen mit professioneller Be-
ratung bilden für Gemex das Fun-
dament langfristiger Au�räge.
Die enge und wertschätzende Zu-
sammenarbeit mit Mitarbeitern, 
Kunden und Partnern, für die Ge-
mex außerordentlich dankbar ist, 
bildet einen der wichtigsten Er-
folgsfaktoren für gesundes Wachs-
tum. Eine Umfrage bei 1.300 Kun-
den zeigt: Schnelle Reaktionszeiten, 
eine lösungsorientierte Zusam-
menarbeit sowie die Servicemen-
talität der Mitarbeiter werden als 
besonders positiv hervorgehoben. 
„Darauf sind wir stolz“, sagt Eliette 
Anschütz. „Das Ergebnis belegt, 
dass wir den weiter steigenden An-
forderungen selbstbewusst entge-
gentreten können und für die Zu-
kun� gut aufgestellt sind.“
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